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Heraeus stärkt den Standort Hanau

Heraeus stärkt den Standort Hanau<br /><br />- Heraeus beginnt Aus- und Umbau des Stammwerks in Hanau <br />- Investitionsvolumen im hohen
zweistelligen Millionen-Euro-Bereich<br />- Klare Abgrenzung der Funktionsbereiche zum Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit <br />- Neues Zentrum für
Forschung und Entwicklung bis Ende 2016<br />- Erste Maßnahmen bereits gestartet <br />Der Edelmetall- und Technologiekonzern Heraeus
modernisiert seinen Hauptsitz am Standort Hanau. Ziel ist die verbesserte Strukturierung des Werksgeländes an der Heraeusstraße in die funktionalen
Bereiche Verwaltung, Entwicklung, Produktion und Logistik. In den Aus- und Umbau des Standorts investiert das Unternehmen in den kommenden vier
Jahren einen hohen zweistelligen Millionen-Euro-Betrag. Zentrales Element der Planung ist auch die Errichtung eines neuen Forschungs- und
Entwicklungszentrums.<br />Mit der Konsolidierung der funktionalen Bereiche und insbesondere der räumlichen Zusammenführung von Produktion und
Logistik erwartet das Unternehmen eine deutliche Verbesserung der internen Abläufe und damit der Wettbewerbsfähigkeit im internationalen Vergleich.
Jan Rinnert, Vorsitzender der Heraeus Holding Geschäftsführung, erläutert: "Hanau bleibt weiterhin die Zentrale für Heraeus, die wir nun zukunftsfähig
aufstellen. Durch das Wachstum in den vergangenen Jahrzehnten haben wir im Stammwerk eine gewachsene Struktur, die nicht mehr den heutigen
Ansprüchen an Effizienz genügt. Die neue Zuordnung ermöglicht schnellere Abläufe bei gleichzeitiger Entlastung der Hanauer Innenstadt." <br />"Wir
freuen uns und unterstützen Heraeus klares Bekenntnis zum Standort Hanau. Die angestrebte Modernisierung des Werksgeländes ergänzt unsere
Aktivitäten zum Stadtumbau zeitlich ideal und setzt ein deutliches Zeichen für den prosperierenden Wirtschafts-, Industrie- und Technologie-standort
Hanau", unterstreicht Claus Kaminsky, Oberbürgermeister der Stadt Hanau.<br />Der Plan sieht eine Konzentration der administrativen Bereiche in der
Nähe zu den angrenzenden Wohngebieten und das städtische Klinikum am Werkstor Heraeusstraße vor. Produktion und Logistik werden im hinteren Teil
rund um die Wilhelm-Rohn-Straße zusammengeführt. So wird der Transportverkehr von der Stadtmitte Kurt-Blaum-Platz hinaus verlagert zum
Verkehrsknotenpunkt B8, was eine Reduktion des innerstädtischen Verkehrs bei gleichzeitiger Verbesserung der Anbindung an die großen
Verkehrskreuze bedeutet. <br />Umbau umfasst vorerst drei Schwerpunkte <br />Erster Schritt ist der Umzug in das Verwaltungsgebäude Leipziger
Straße: Mit der Verlagerung des ehemaligen Geschäftsbereichs Heraeus Kulzer sowie Teilen der Heraeus Verwaltung in das angemietete
Verwaltungsgebäude "Weiße Haus" am Kurt Blaum-Platz ist der nötige Platz geschaffen, um erste Optimierungsprojekte innerhalb des Werksgeländes
durchzuführen. Zweiter Schritt ist der Neubau eines Logistikgebäudes: Spätestens Anfang 2015 soll ein neues Heraeus Parkhaus an der
Wilhelm-Rohn-Straße errichtet sein und das bestehende Parkhaus zurückgebaut werden. Auf dem Gelände des alten Parkhauses wird dann das neue
Logistikcenter aufgebaut. Der bestehende Logistik- und Versandbereich, der sich zurzeit in der Heraeusstraße befindet, wird in die Wilhelm-Rohn-Straße
verlagert, um Platz für das neue Kernstück des Werksgeländes, ein Forschungs- und Entwicklungszentrum, zu schaffen. "Innovation ist ein elementarer
Bestandteil der Geschäftstätigkeit von Heraeus. Mit dem F<br>E-Zentrum bündeln wir unsere konzernweiten und bereichsübergreifenden Aktivitäten", so
Rolf Najork, Mitglied der Geschäftsführung Heraeus Holding. Parallel dazu werden weitere Optimierungsmaßnahmen umgesetzt und die weiteren
produktiven und administrativen Einheiten auf dem Gelände neu geordnet. Diese Umbauarbeiten sollen bis Ende 2017 beendet sein. In einer
anschließenden zweiten Phase danach plant Heraeus den Umbau des ehemaligen Stadtwerkegeländes und die vollständige Integration des Grünen
Wegs.<br /><br />Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:<br />Christoph Ringwald<br />Heraeus Holding GmbH<br
/>Konzernkommunikation<br />Leiter Wirtschaftspresse <br> Soziales<br />Heraeusstr. 12-14              <br />63450 Hanau / Germany<br />T: +49 (0)
6181 / 35-3832<br />F +49(0) 6181.35-4242<br />christoph.ringwald@heraeus.com<br /> www.heraeus.de <br /><img src="http://www.pressrelations.
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Der Edelmetall- und Technologiekonzern Heraeus mit Sitz in Hanau ist ein weltweit tätiges Familienunternehmen in den Bereichen Edelmetalle,
Dentalwerkstoffe, Sensoren, Quarzglas und Speziallichtquellen. Mit einem Umsatz von 7,4 Mrd. ? und weltweit mehr als 9.200 Mitarbeitern in über 100
Tochter- und Beteiligungsunternehmen gehört Heraeus seit mehr als 150 Jahren zu den führenden Unternehmen in den Bereichen Edelmetalle und
Werkstofftechnik.
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